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Beratungsfolge

Datum der Sitzung Gremium Anw. Ja Nein Enth.
05.04.2022 Ausschuss Wirtschaft Umwelt Bauen 6 1 1 4
07.04.2022 Hauptausschuss zuriick- | gestellt

Beschlussvorschlag

Die Stadtverordnetenversammlung beschlief3t, das Planverfahren einzustellen.

Sachverhalt

Die Stadtverordnetenversammlung hat in ihrer Sitzung am 24.02.2021 (BV-2021-017) trotz vorangegangener
Empfehlung der Verwaltung (Beschlussvorlage 2020-001), das Planverfahren nicht zu eréffnen, die Aufstellung
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes beschlossen.

Die Behorden und sonstigen Trager offentlicher Belange, deren Aufgabenbereiche durch die Planung berihrt
werden kdnnen, sind um Abgabe ihrer Stellungnahme zum vom Vorhabentrager Gbergebenen Planvorentwurf
gebeten worden. Die friihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit, wurde durchgefiihrt. Die Stellungnahmen aus
den Beteiligungsverfahren sind in der Anlage aufgeftihrt.

Insbesondere das Landesumweltamt weist, ebenso wie bereits die Verwaltung zur Vorlage 2020-001, darauf
hin, dass mit erheblichen Uberschreitungen der nach DIN 18005-1 vorgegebenen Beurteilungspegel von 55/45
dB(A) tags/nachts zu rechnen ist und weiter, dass bereits vorhandene Gebaude entlang der KlarastraRe einen
Anspruch auf passiven Schallschutz haben und es sich um einen erheblich vorbelasteten Standortbereich
handelt, der nicht fuir besonders schutzbedirftige Wohnnutzung geeignet ist.

Weiterhin gibt das Landesamt fur Umwelt den auch bereits von der Verwaltung gegebenen Hinweis, dass
hinsichtlich der Vorbildwirkung fur weitere Wohnbauvorhaben im Einwirkungsbereich der Osttangente die Stadt
darauf aufmerksam gemacht wird, dass privatrechtliche Verzichtserklarungen keine maRgebliche Wirkung fur
immissionsschutzrechtliche Vorschriften entfalten.

Die untere Bauaufsichtsbehdrde weist u. a. darauf hin, dass in den beiden Bebauungsplanverfahren
,Osttangente® und ,Wohnbebauung an der Klarastral’e“ fiir ein und dieselbe Flache keine widerspriichlichen
Festsetzungen enthalten sein durfen.

Die Verwaltung empfiehlt daher erneut, das Planverfahren nicht weiterzufiihren und mit Beschluss einzustellen.
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Anmerkung:
Aufgrund des § 22 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg haben folgende Mitglieder der
Stadtverordnetenversammlung weder beratend noch entscheidend mitgewirkt:

Anlagen

1

abrbwnN

D

Abwagungstabelle (vom Planungsbiro des Vorhabentragers vorgelegt, ergdnzt um die Abwagung zur
Birgerstellungnahme durch die Verwaltung)

Planvorentwurf inklusive Begriindung mit Umweltbericht vom 08.12.2021

Artenschutzrelevanzprifung vom 05.12.2021

Beschlussvorlage 2020-001

Ubersichtsplan Verlauf ,Osttangente” (StraRenflache) Bebauungsplanverfahren ,Wohnbebauung
Klarastrale®

Auszug 5. Entwurf Bebauungsplan ,Osttangente®



	FLD_voname
	Beschluß
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

